außerha r 
Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 


Nr. 152. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 1. März. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
katholiſchen Oberpfarrer und Definitor Vogt zu St. Vith im Kreiſe 
Malmedy den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem ordentlichen Pro⸗ 
Fibo in der philoſophiſchen Facultät der Univerſität Göttingen, Geheimen 

egierungs⸗Rath Dr. Bertbeau, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter 
Klaſſe; dem katholiſchen Pfarrer Nelles e im Kreiſe Erkelenz 
den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer 
seh zu Dickhof im Kreiſe Schlochau den Adler der Inhaber des König⸗ 

chen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem Küſter Sonn an der 
katholiſchen Pfarrkirche zu Körrenzig im Kreiſe Erkelenz das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen. DR 8 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen Gerichts⸗Aſſeſſor Wilhelm 
Richard Kirſten zum Garniſon⸗Auditeur ernannt. 5 

Se. Majeſtät der König hat die Wahl des ſeitherigen Landesälteſten, 

auptmanns a. D., Herzoglich n Kammerherrn und Erb⸗ 
dminiſtrators der Kloſterſchule zu Roßleben, Arthur von Witzleben 
auf Kieslingswalde, zum Director der Görlitzer Fürſtenthums Landſchaft 
r den ſechsjährigen Zeitraum von Weihnachten 1885 bis dahin 1891 
ſtätigt. e 

[Marine.] Das Kreuzergeſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen 
„Bismarck“, „Gneiſenau“ und „Olga“, Geſchwaderchef Contreadmiral Knorr, 
iſt am 28. Februar in Sydney eingetroffen. \ 

. Frobeen, Pr.⸗Lt. vom 4. Poſen. Inf⸗Regt. 
Nr. 59, dem Regt., unter Beförderung zum Hauptmann mit Patent vom 
11. Februar er., aggregirt. v. Niebelſchütz, Sec.⸗Lt. vom 4. Poſen. Inf. 
Regt. Nr. 59, zum St. befördert. Burchardt, Pr.⸗Lt. à la suite des 
5. Rhein. Inf.⸗Regts. Nr. 65, unter Belaſſung in jeinem Commando als 
Adjut. bei der Commandantur zu Magdeburg, zum Schleſ. Füſ.⸗Regt. 
Nr. 38, à la suite deſſelben, verſetzt. Frhr. von Werthern, Major und 
Escadr.⸗Chef vom 1. Weſtfäl. Huſaren⸗Regt. Nr. 8, Feldt, Major vom 
2. Schleſ. Huſaren⸗Regt. Nr. 6, commandirt als Adjut. bei dem General: 
commando des IV. Armeecorps, ein Patent ihrer Charge verliehen. von 

eimbrachts, Major vom 2. Rhein. Huſaren⸗Regt. Nr. 9, commandirt als 
5 bei der 21. Diviſion, Prinz Albrecht zu Waldeck und Pyrmont 
Durchlaucht, Major und Escadr⸗Chef vom 1. Hannov. Drag.⸗Regt. Nr. 9, 
Graf zu Solms⸗Sonnenwalde II., Major und Escadr⸗Commandeur vom 
Kegt. der Gardes du Corps, v. Liebermann, Major vom Leib⸗Kür.⸗Regt. 
Schleſ.) Nr. 1, commandirt als Adjut bei dem Generalcommando des 

IV. Armeecorps, Prinz Heinrich XIX. Reuß Durchlaucht, Major und 
Escadrons⸗Commandeur vom Regiment der Gardes du Corps, von 
Natzmer, Maj. vom Kriegsminſterium, ein Patent ihrer Charge verliehen. — 
Dr. Weiſſer, Aſſiſt.⸗ Arzt 1. Kl. vom 2. Niederſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 47, zum 
Stabs⸗ und Bats. Arzt des 2. Bats. 5. Brandenburg. Juf⸗Regls Nr. 48 
befördert. Die Aſſiſt.⸗Aerzte 2. Kl. der Reſ.: Becker, Dr. 99 555 vom 
2. Bat. (Liegnitz) 2. Weſtpreuß. Landw.⸗Regts. Nr. 7 zu Aſſiſt.⸗Aerzten 
1. Kl. der Ref. befördert. Die Unterärzte der Reſerve: Dr. Nimſch vom 
1. Bat. (Lauban) 2. Niederſchleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 47, Dr. Wallentin vom 
Reſ.⸗Landw.⸗Regt. (1. Breslau) Nr. 38, Dr. Schubert vom 1. Bat. (Glatz) 
2. Schleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 11, zu Aſſiſt.⸗Aerzten 2. Kl. der Reſ. beför⸗ 
dert. Dr. Feuerſtak, Stabsarzt a. D., zuletzt Bats. Arzt des 2. Bats. 
3. Niederſchleſ. Inf. Regt. Nr. 50, der Charakter als Ober⸗Stabsarzt 2. Kl. 
verliehen. Dr. Praß, Aſſiſt.⸗Arzt 1. Kl. vom Schleſ. Ulan. Regt. Nr. 2, 
zum Invalidenhauſe in Berlin verſetzt. D.. Sabo, Stabsarzt der Land: 
wehr vom 2. Bat. (Coſel) 3. Oberſchleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 62, mit Pen: 
ion, Dr. Hoppe, Stabsarzt der Reſ. vom 1. Bat. (Gleiwitz) 3. Qberſchleſ. 
andw.⸗Regts. Nr. 62, mit ſeiner bisher. Uniform, Dr. Wronka, Stabsarzt 
der Landw. vom 1. Bat. (Sprottau) 1. Niederſchleſ. Landw.⸗Regts. Nr. 46 
der Abſchied bewilligt. Winterfeld, Zahlmſtr.⸗Aſpir., zum Zahlmeiſter beim 
V. Armee⸗Corps ernannt. 


Provinzial-Zeitung. 


Sagan, 28. Februar. [Vom Schullehrer-Seminar. ze Re: 
viſion. — Jubiläum.] Die diesjährige Abiturienten Prüfung 
am hieſigen evangeliſchen Schullehrer⸗Seminar nahm am 20. d. M. 
ihren Anfang und wurde geſtern beendet. Bei der mündlichen Prüfung 
führte der Commiſſarius des Provinzial⸗Schulcollegiums, Regierungs⸗ 
und Schulrath Sander aus Breslau, den Vorſitz, während der Vertreter 
der Bezirks⸗Regierung, Geheimer Regierungs⸗ und Schulrath Bock aus 
Liegnitz, als Beiſitzer der Prüfungs⸗Commſſſion fungirte. Von den 29 
Abiturienten erhielten 28, darunter einer unter Erlaß der mündlichen 
Prüfung das Zeugniß der Reife. — Der Geheime Ober⸗Regierungs⸗ und 
vortragende Rath im Unterrichts⸗Miniſterium, Dr. Stauder aus Berlin, 
bat am Donnerstag und Freitag das hieſige königliche Gymnaſium einer 
eingehenden Reviiion unterzogen. Am letztgenannten Tage wohnte derſelbe 
außerdem im Lehrer⸗Seminare der Turnprüfung der Abiturienten bei und 
beſichtigte ſodann die Räumlichkeiten der erwähnten Anſtalt. — Der 
Bienenzüchter⸗Verein für Sagan und Umgegend“ feierte geſtern mit 
einem diesjährigen Stiftungsfeſte das Jubiläum feines 25jährigen Be⸗ 
Kan Aus dieſem Anlaſſe wurde dem Begründer und hochverdienten 
orſitzenden des Vereins, Herrn Lehrer Grohmann aus Kupper, ein 
ſebr werthvoller Regulator als Geſchenk überreicht. Auch ein Feſtſpiel 
(„Bienchen“ von Edin. Winterfeld) gelangte zur Aufführung. 


Löwenberg, 28. Febr. 555 der Stadtverordneten⸗Sitzung. 


— Zweiter Rechtsanwalt.] In der geſtrigen Sitzung der Stadtver⸗ 
ordneten wurde in Bezug auf das Reſcript des Regierungspräſidenten, 
bet en das neue Regulativ über Communalſteuer⸗ Veranlagung, be⸗ 
ih jen, eine Commiſſion von 9 Mitgliedern zu wählen, welche unter 
inzuziehung des Bürgermeiſters Marzahn und des Landraths von 
Je leuſfer, als . dieſe Vorlage eingehend zu 
prüfen und hauptſächlich Regulativ und Tarif den localen Verhältniſſen 
anzupaſſen hat. Der Magiſtratsbeſchluß, dem Kaufmann W. Hanke die 
ehemalige Minoritenkirche und das ehemalige Zeughaus auf 25 Jahre 
unkündbar gegen eine Jahresmiethe von 500 M. zu verpachten, wurde 
von der Verſammlung nicht . — Mit dem nächſten Quartal 
beabſichtigt Herr Schlinzig, bisher in Schönau a. d. Katzbach, hierſelbſt 
als zweiter Rechtsanwalt 100 niederzulaſſen. Als Löwenberg noch ein 
Kreisgericht beſaß, waren vier Rechtsanwälte am hieſigen Platze. 


A Schweidnitz, 28. Febr. [Schulangelegenheiten.] Mit dem 
fortſchreitenden Wachsthum der Bevölkerung hat ſich das Bedürfniß nach 
Erweiterung der e Schulen bedeutend gemehrt. Es ſind im 
Verlauf der letzten 25 Jahre drei neue Schulgebäude aufgeführt worden, 
und ſchon reichen dieſelben für die in en Zeit bevorſtehende Erweiterung 
nicht aus. Abgeſehen von der neu 15 deten katholiſchen Volks⸗Schule 
für Mädchen, hat ſich in den übrigen Schulanſtalten die Zahl der Klaſſen 
und der Lehrer in den beiden letzten Dabrgehnten um das Doppelte ver: 
mehrt. Auch in dem neuen Schuljahre wird die Begründung einer neuen 
Schulklaſſe in der evangeliſchen Volksſchule für Mädchen ein unabweis⸗ 
bares Bedürfniß ſein, obwohl die vorhandenen Räume für Schulzwecke 
ſchon jetzt insgeſammt beſetzt ſind. 


— —— — — A 

D. Liegnitz, 25. Februar. [Der Liegnitzer Gredit-Berein), Gin: 
getragene Genoſſenſchaft, hielt geftern Abend feine Haupt-Verfammlung ab. 
Nach dem zum Vortrag gelangten Jahresbericht pro 1885 gern dem 
Vereine 353 Mitglieder mit einem Guthaben von 2503832 M. an. Die 
Activa betragen 137 158 52 M. und zwar 131770 M. Wechſel, 1688 52 M. 
Baarbeſtand und 3 700 M. Bankguthaben. 
ſich auf 544 301 M., der Reingewinn auf 6 138 30 M., von denen 300 M. 
dem Reſervefonds überwieſen ſind und 9 pCt. Dividende zur Vertheilung 
gelangen. Das Gehalt des Kaſſirers wurde um 300 M., das des Con⸗ 
troleurs um 100 M. erhöht. Der es Kaſſirer, Gelbgießermeiſter 
Dreßler, ſowie die Verwaltungsrathsmitglieder Obermeiſter Anders, 


Breslauer 


5 Biertefjägeiger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — 5 9 2 f 


Der Geſchäftsumſatz beläuft | Id 


für den 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Hofſe e Krimmer und Kaufmann Reetz wurden wieder⸗ 
gewählt. 


—t. Goldberg, 1. BE: [Der biefige Vorſchußverein, J einge⸗ 
tragene Genoſſenſchaft, veröffentlicht ſeinen 22. Jahresbericht. Aus dem⸗ 
ſelben geht hervor, daß der Verein ult. December vorigen Jahres 180 
Mitglieder zählte. Nach der Geſchäfts⸗Ueberſicht wurden 624 Vorſchüſſe 
gegeben in Höhe von 221 349 M., prolongirt wurden 504 Vorſchüſſe im 

etrage von 178 818 M. Mithin betrug der Umſatz 40 167 gegen 368 118 
Mark ult. December 1884. Die außenſtehenden Vorſchüſſe beliefen ſich 
auf 92 960 M. Das Guthaben der Mitglieder betrug 15 467,91 M. Als 
Beſtand der Spareinlagen verblieb eine Summe von 80 801,43 M. Der 
Reſervefonds weiſt eine Summe von 3146,40 M. auf. Nach der Gewinn⸗ 
und Verluſtberechnung beziffert ſich die Geſammteinnahme auf 6105,44 M., 
während die Ausgabe 5132,56 M. betrug. Es bleibt alſo ein Reinge⸗ 
winn von 972,88 M., welcher zur 5 1 kommt auf den Reſerve⸗ 
* a auf ein dividendenberechtigtes itglieder⸗ Guthaben von 


t. Kreuzburg, 28. Februar. [Eine Klage des Fiscus.] Der 
hieſige Fiscus hat gegen den hieſigen Kaufmann und Hausbeſitzer R. eine 
Klage angeſtrengt, welche, 5 den Diätenproceſſen gean die Abgeord: 
neten, geeignet iſt, berechtigtes Aufſehen zu erregen. Der Sachverhalt iſt 
folgender: Die Kaufleute R. und K. ſpielten Jahre lang gemeinſchaftlich 
ein ½ Loos der königl. ſächſiſchen Lotterie. Da K. die letzten Klaſſen an 
R. nicht bezahlt hatte, war letzterer der Meinung, das Loos fortan allein 
zu ſpielen. Als nun aber die Nummer des Looſes mit 3000 M. gezogen 
wurde, beanſpruchte K. die Hälfte des Gewinnantheils; R. weigerte ſich, 
und ſo kam es zum auch aus welchem R. als Sieger hervorging, indem 
ihm der Gewinn zugeſprochen wurde. Als nun aber der Civilrichter beide 
Herren dem Staatsanwalt wegen Spielens in einer ausländiſchen Lotterie 
überantwortet, wurden beide in dem eingeleiteten Strafverfahren zu 4 8 45 
Geldſtrafe verurtheilt. — Die Sache war ſomit anſcheinend erled gt; die 
Geldbuße wurde gezahlt und R. konnte ſich ſeines Gewinnes (des fünften 
Theiles von 3000 M. nach dem üblichen Abzug) erfreuen. — Da kam 
plötzlich, wie ein Blitz aus heiterem Himmel, von dem Fiscus, vertreten 
durch einen Oppelner Rechtsanwalt, ein amtliches Schreiben an Kaufmann 
R., inhaltlich deſſen der Fiscus die Herauszahlung des Gewinnes, und 
war von dem ganzen Looſe, im Betrage von 2550 M., verlangt, obwohl 
N. nur ½ (alſo 510 M.) gewonnen hatte. Der Proceß ſchwebt gegen⸗ 
wärtig, und ſteht demnächſt der gerichtliche Termin an. Auf das Reſultat 
dieſes Proceſſes iſt man hier allgemein geſpannt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Dresden, 1. März. Die erſte Kammer hat den Ankauf der Gaſch⸗ 
witz⸗Meuſelwitzer Bahn nach den Beſchlüſſen der zweiten Kammer ge⸗ 
nehmigt. 

Karlsruhe, 1. März. Ueber das Befinden des an Gelenk⸗ 
rheumatismus erkrankten Erbgroßherzogs wird ärztlicherſeits bekannt 
gegeben, daß, während bis zum Freitag die Erkrankung mäßig ver⸗ 
laufen war, die Temperatur ſich alsdann ſteigerte und bis heute unter 
Anhalten höheren Fiebers ſucceſſive die größeren Gelenke des Körpers 
befallen wurden. Complicationen ſind nicht vorhanden, namentlich iſt 
das Herz vollſtändig frei. 

Wien, 1. März. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Belgrad: 
Der türkiſche Geſandte ſchlug folgenden einzigen Friedensartikel vor: 
Der Friede zwiſchen Serbien und Bulgarien iſt hergeſtellt von dem 
Tage der Unterzeichnung des gegenwärtigen Vertrages an. Die 
Ratificationen werden in Bukareſt binnen 14 Tagen, wenn möglich 
früher, ausgewechſelt. Garaſchanin ſtimmte zu, inſtruirte entſprechend 
Mijatovlc und verſtändigte davon die Vertreter der Mächte. 

Paris, 1. März. Suſini (radical) iſt zum Deputirten für Corſica 
gewählt worden. 

London, 1. März. Unterhaus. Im Laufe der Debatte über 
den Nachtragscredit des diplomatiſchen Dienſtes erklärte Gladſtone, er 
könne nichts über die Koſten der Miſſion Wolff's in Egypten, noch 
über die daran ſich knüpfende Politik ſagen, bis er genauere Infor⸗ 
mation erhalten habe. Die Regierung werde womöglich nichts thun, 
was die Continuität der Politik in Egypten unterbrechen könnte. — 
Das Oberhaus nahm in zweiter Leſung die Bill, betreffend die 
Irrenanſtalten, an. Danach ſollen die Privat⸗Irrenanſtalten aufgehoben 
werden, in der Weiſe, daß keine neuen derartigen Anſtalten geſtattet 
werden, und in die beſtehenden keine neuen Kranken aufgenommen 
werden dürfen. 

Belgrad, 1. März. Der türkiſche Friedensvorſchlag wurde heute 
von den Vertretern der Großmächte der ſerbiſchen Regierung zur An- 
nahme empfohlen. 

Washington, 1. März. Die Abnahme der Staatsſchuld pro 
Februar beträgt 2 702000 Dollars. In der Staatskaſſe befinden 
ſich Ende Februar 494490000 Dollars. 


Bremen, 1. März. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Donau“ 
iſt geſtern Nacht 1 Uhr in Newyork eingetroffen. g 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 2 Mürz. 8 

* Obersohlesisohe Walzelsenübereinkunft. Nach einer Information 
der „Erkf. Ztg.“ handelt es sich bei der in voriger Woche zwischen 
den oberschlesischen Walzwerken getroffenen Uebereinkunft nicht um 
eine Convention mit ausgearbeiteten Statuten und Conventionalstrafen, 
sondern um ein „bis auf Weiteres“ getroffenes Abkommen. Auch die 
Erhöhung der Preise, welche jetzt angestrebt wird, berechtige noch 
immer nicht zu grossen Hoffnungen, denn die Preise sind jetzt, nach 
der E höhung, nur auf 10 M. per Doppelcentner im engeren Absatz. 
gebiete von Schlesien nnd Posen und auf 9,50 M. für das übrige Ab- 
satzgebiet normirt. Die meisten Werke haben ihre Production für die 
nächsten Monate begeben; so hat die Vereinigte Königs- und Laura- 
hütte ihre Production bis tief in den Mai hinein bereits verschlossen. 

Eine Wirkung für das bei den schlesischen Actiengesellschaften mit 
Ende Juni abschliessende Geschäftsjahr ist mithin kaum noch aus einer 
Preisbesserung zu erwarten, abgesehen davon, dass bei höheren Preisen 
die einzelnen Werke ihre Productionsfähigkeit nicht auszunützen ver- 
mögen und auch der Absatz nach Russland immer noch zurückgeht. 

Das internationale Schlenenoartell soll, wie man der „Voss. 
Ztg.“ schreibt, von den betheiligen englischen Stahlwerken gekündigt 
worden sein. — Das Syndicat der Cokereien und Fettkohlen- 
zechen hat für das 2. Quartal d. J. eine Einschränkung der Produc- 
tion von 30 pCt. gegen 25 pCt. im laufenden und gegen 20 pCt. im 
vorigen Quartal angeordnet. 

* Silosia, Verein chemischer Fabriken. In der am 1. Mürz er. zu 
a- und Marienhütte bei Saarau abgehaltenen Sitzung des Aufsichts- 
rathes der Actien-Gesellschaft Silesia, Verein chemischer Fabriken, 
wurde beschlossen, der demnächst stattfindenden General-Versammlung 
vorzuschlagen: von dem pro 1885 erzielten Gewinn pr. ca. 556000 M. 
den Betrag von ca. 254 M. auf Abschreibungen zu verwenden und 
eine Dividende von 5 pCt. zu vertheilen. 


Zeit 


: Herrenſtraße erdem U 
— — auf pe her — a a, Moning 
an ben übrigen 


ung. 


zweimal, agen dreimal erjcheint, 


Dinstag, den 2. März 1886. 


Ausweise. 
W. T. B. Petersburg, 1. März. [Ausweis der Reichsbank 
vom 1. März n. St.“ 


I ͤ ͤ chen 130 353 687 Zun. 1210841 Rb 
Escomptirte Effecten 21 290 386 Zun. 52826 
Vorschüsse auf Waaren 8800 Unverändert. 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.... 2597387 Zun. 29 C080 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 12548049 Zun. 29 685 
Contocurrent des Finanzministeriums 46663 946 Abn. 116806 - 
Sonstige Contocurr ente 75 028 472 Zun. 823992 
Verzinsliche Depots 26 836 873 Abn. 156 669 
*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 22. Februar. 
Verloosungen. 


N 1 der Braunschweiger 20-Thaler-Loose, 47 198 
601 1681 1695 1720 1893 1952 2007 2066 2068 2156 2168 2412 2427 
2762 3201 3238 3446 3648 3978 4538 4865 4910 5090 5138 6080 6508 
7234 7577 7643 7855 7931 8305 8358 8989. 


* Serienziehung der baierisohen Prämien-Anleibe. 15 121 125 141 
186 192 277 308 459 512 551 590 634 813 823 906 912 960 977 981 
1041 1087 1165 1171 1198 1265 1266 1301 1328 1436 1441 1444 1453 
1555 1610 1619 1637 1642 1694 1701 1718 1828 1860 1865 1907 1939 
1963 1972 1976 2083 2094 2180 2192 2199 2245 2281 2334 2387 2478 
2503 2595 2647 2700 2843 2859 2885 2914 2916 2991 2998 3037 3123 
3138 3139 3160 3163 3191. 


Gewinnziehung der Augsburger 7-Fl.-Loose, 6000 Fl. Nr. 4 Ser- 
1039, 1000 Fl. Nr. 91 Ser. 99, je 100 Fl. Nr. 19 Ser. 261, Nr. 80 Ser. 
261, Nr. 3 Ser. 822, Nr. 23 Ser. 1738, Nr. 6 Ser. 2085, je 50 Fl. Nr. 55 
Ser. 99, Nr. 32 Ser. 263, Nr. 16 Ser. 798, Nr. 18 Ser. 822, Nr. 27 Ser. 
889, Nr. 27 Ser. 1039, Nr. 76 Ser. 1328, Nr. 80 Ser. 1546, Nr. 24 Ser, 
1589, Nr 32 Ser. 1589, je 30 Fl. Nr. 29 Ser. 89, Nr. 78 Ser, 89, Nr. 80 
Ser. 89, Nr. 2 Ser. 99, Nr. 7 Ser. 99, Nr. 54 Ser. 99, Nr. 75 Ser. 99, 
Nr. 83 Ser. 99, Nr, 74 Ser. 261, Nr. 2 Ser. 263, Nr. 3 Ser. 263, Nr. 26 
Ser. 263, Nr. 30 Ser. 263, Nr. 69 Ser. 263, Nr. 70 Ser. 369, Nr. 17 Ser. 
388, Nr. 26 Ser. 388, Nr. 36 Ser. 388, Nr. 73 Ser. 388, Nr. 89 Ser. 798, 
Nr. 93 Ser. 798, Nr, 33 Ser. 814, Nr. 83 Ser. 814, Nr. 28 Ser. 822, 
Nr. 49 Ser. 822, Nr. 69 Ser. 822, Nr. 92 Ser. 822, Nr. 96 Ser. 822, 
Nr. 97 Ser. 822, Nr. 100 Ser. 889, Nr. 19 Ser. 997, Nr. 37 Ser. 997, 
Nr. 6 Ser. 1039, Nr. 17 Ser. 1039, Nr. 24 Ser. 1039, Nr. 72 
Ser. 1039, Nr. 4 Ser. 1328, Nr. 5 Ser. 1328, Nr. 6 Ser. 1328, Nr. 10 
Ser. 1328, Nr. 12 Ser. 1328, Nr. 37 Ser. 1328, Nr. 38 Ser. 1328, 
Nr. 74 Ser. 1328, Nr. 8 Ser. 1381, Nr. 10 Ser. 1381, Nr. 33 
Ser. 1381, Nr. 34 Ser. 1381, Nr. 51 Serie 1381, Nr. 3 Ser. 1456, Nr. 19 
Ser. 1456, Nr. 38 Ser. 1456, Nr. 67 Ser. 1456, Nr. 4 Ser. 1546, Nr. 7 
Ser. 1546, Nr. 81 Ser. 1546, Nr. 82 Ser. 1546, Nr. 4 Ser. 1589, Nr. 9 
Ser. 1589, Nr. 27 Ser. 1589, Nr. 35 Ser. 1589, Nr. 37 Ser. 1589, Nr. 49 
Ser. 1589, Nr. 90 Ser. 1589, Nr. 17 Ser. 1595, Nr. 24 Ser. 1595, Nr. 38 
Ser. 1595, Nr. 65 Ser. 1595, Nr. 55 Ser. 1738, Nr. 81 Ser. 1738, Nr. 90 
Ser. 1738, Nr. 36 Ser. 2085, Nr. 90 Ser. 2085. 


Börsen- und Handei»-Depeschen. 

Paris, 1. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course,) (Nachtrag) 
Türkenloose 39, 25 Credit mobilier 225 Spanier neue 57. Bangte 
ottomane 534, —. Credit foncier 1330, —. Egypter 341, —. Suez-Actiex 
2150. Banque de Paris 645, —. Banque d’escompte 467. Wechsel 
auf London 25, 16. Foncier egyptien — 50% priv. türk. Oblig. 374, 37. 

Parin, I. März, Abends [Boulevard.] 3% Rente 82, 25. 
Neueste Anleihe 1872 109, 80. Italiener 97, 80. Türken 1865 15, 60 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 57, 09. Neue Egypter 34. 
Banque ottomane 536, —. Staatsbahn —. Ungarn —, —. Tabak —. Ruhig. 

London, I. März, Nachn [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanie. 
57. Unific. Egypter 67% Neue Egypter 989¾ excl, Ottomanbank 11½ 
Suez-Actien 85¾. Canada Pacific 653),. 

Frankfurt a. M., I. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course,] Londoner Wechsel 20, 412 Pariser Wechsel 81,16. Wiener 
Wechsel 161, 60. Reichsanleihe 105, 70. Oest. Silberrente 69,70. Oest. 
Papierrente 69, 50. 5% Fapierrente —, —. 4% Goldrente 92, 20. 1860er 
Loose 118, 60. 1864er Loose —, —. Ungar. 4% Goldrente 84, 20. Ung. 
Staatsloose 221, 40. Italiener 98, —. 1880er Russen 87, 30. IL Orient- 
Anl. 62,80. III. Orient-Anl. 63 *). Spanier exter. 57, 20. Egypter 67, 90. 
Neue Türken 15, 40. Böhmische Westbahn — —. Central-Pacifie 112, 30, 
Franzosen 207. Galizier 164. Gotthardb. 109, —. Hessische Ludwigs- 
bahn 99, 90. Lombarden 102), Lübeck-Büchener 159,50. Nordwestb 
140?/,. Credit-Actien 236% Darmstädter Bank 135, 50. Mitteld. Credit- 
bank 93, 90. Reichsbank 136, 50. Disconto-Commandit 205, 40, 5% Serb, 
Rente 80, —. Matt. ) per comptant. 

Neue Serben 80, 40. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 236%,. Franzosen 207. 
Galizier 164½. Lombarden 102¼ Gotthardbahn —. Egypter —, —, 
Disconto-Commandit 205, 80. 

Frankfurt a. M., I. März, Abends 5 Uhr50Min. [Effeeten- 
Societät.! Credit-Actien 2361/,. Franzosen 205°%/,. Lombarden 102½,. 
Galizier 164½ Egypter 67, 90. 4% Ungar. Goldrente —, —. 18802 
Russen 87, 20. Gotthardbahn —, —. Disconto-Commendit 205, 40. 
Mecklenburger —. Darmstädter Bank —. Neue Serben —. Schwach. 

Frankfurt a. M., I. Mürz, Abends, [Effecten- Societät.) 
Schluss.) Credit-Aotien 236½ Franzosen 206. Lombarden 1029, 
Galizier 164½ Egypter 68, —. 4% Ungar. Goldrente 84, 10. Gotthard 
bahn 109, —. 80er Russen 87, 20 ecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 205, 60. Neue Serben 80, 10. Schwach. 

Mamburg, I. März, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 105%. Silberrente 69%/,. Oesterr. Goldrente 91½ Ungar. Gold- 
rente 84½/. 80er Loose 1184,. Italienische Rente 98!/,. Credit-Actien 
236%. Franzosen 516½ Lombarden 255 1877er Ruzsen 98/4. 188088 
Russen 85% 1883er Russen 110. 1884er Russen 94¾ II. Orient- 
Anleihe 61. III. Orient. Anleihe 60%,. Lanrahütte 82¼. Nordd. Bank 
146½ Commerzbank 125¼½. Marienburg-Mlawka 561/,. Ostpreussisch« 
Südbahn 95 Lübeck-Büchener 158¼ Gotthardbahn 108¾ Dir- 
conto 1½ % Befestigt. 

Leipziger Discontobank 100. Deutsche Bank 1563,,. 

Hamburg, I. März, Nachm. (Getreidemara:ti Weizen loce 
fest, holsteinischer loco 158—162. Roggen loco fest, mecklenbur- 

ischer loco 138 — 146, russischer loco ruhig, 106—110. Hafer fest. 
rste ruhig. Rüböl ruhig, loco 431/,, per März —. Spiritus sehr still, 
per März 26½ Br., per April-Mai 26%/, Br., per Mai-Juni 26½ Br., per 
August: Sept. 29¼ Br. affee ruhig. Umsatz 2000 Sack. Tetroleum 
behauptet, Standard white loco 7, 40 Br., 7, 35 Gd., pr. März 7, — Gd., 
pr. August-Decbr. 7, 20 Gd. Weiter: Frost, klar. 

Posen, I. März. Spiritus loco ohne Fass 34, 10, per März 34, 70, 
per April-Mai 36, 30, per Juni 37, 30, per Juli 38, 00, per September 
39, 10. Gekündigi 10 000 Liter. Still. 

Liverpool, 1. März, Nachm. [Baumwolle] (Anfangsbericht,\ 
Muthmasslicher Umsatz 8300 Ballen, Ruhig. Tagesimport 0009 B. 

Liverpool, I. März, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 45/5, April-Mai 
4% Mai-Juni 4U/,,, Juli-August 4% d. Alles Käuferpreise, 

Newyork, I. März, Abends 6 Uhr. [Shluss-Course.] Wechse 
zuf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 87½. Cable — A BORk. 
Wechsel auf Paris 5, 16Y,. 4% fundirte Anleihe 1877 127¼. Erie-Bahr 
273. Newyork-Centralbahn 105%. Chicago-North Western-Bahn 109. 
Ventral-Paeifie-Bahn — —. Baumwolle in Newyork 8/8. Baumwoll- 
in New-Orleans 83%/,,. Raffinirtes Petroleum 70% Abel Test in Newyerk 
73/9. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes Pe. 
wrolenm 6½. Pipe line Certificats 68½. Mehl 3, 25. Rother Winter 

veizen loco 93. Weizen per März 928%, per April 93%, per Mai 94/8, 


Ze er 


ü 22 ˙ * —— N N g r er 
Mais (old mixed) 49½. Zucker (Fair refining Muscovados) 4, 97½ [Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, klammer polnischer 1311 0 Breslau, 2. März, 9½ Uhr vorm Am heutigen Markte war 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 45 [bis 132 Mark, gut inländisch. 134 — 135 M., fein do. der Geschäftsverkehr im = schleppend wegen zu hohen For- 


do. Rothe Ay Yan br 6, 60. Speck (short clear) 6. Getreidefracht 21/,. 

Pest, I. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen Ie. 
fester, per Frühjahr 8, 28 Gd., 8, 30 Br., per Herbst 8, 55 Gd., 8, 57 Br. 
Hafer per Frühjahr 6, 54 Gd., 6, 56 Br. Mais per Mai-Juni 5, 63 Gd., 
5, 65 Br. — Wetter: Schün. 

Paris, 1. März, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
fest, per März 21, 60, per April 21, 90, per Mai-Juni 22, 25, per Juli- 
August 22, 90. Mehl 12 Marques fest, per März 47, 30, per April 47, 75, 
per Mai-Juni 48, 30, per. Juli-August 49, 10. -Rüböl behauptet, per März 
55, 25, per April 55, 75, peı Mai-August 57, 25, per September- 
December 58, 50. Spiritus ruhig, ver März 48, 00, ‘per April 48, 25, 
per Mai-August 48, 75, per September-December 48, 00. 

Paris, 1. März, Nachm. {Produetenmarkt| (Schlussbericht) 
Weizen behauptet, per März 21, 60, per pril 21, 90, per Mai-Juni 
22, 25, per Juli-August 22, 90. Roggen ruhig, per März 13, 60, per 
Juli-August 14, 80, Mehl 12 Maranes fest, per März 47, 30, per April 


36—136½ M. 
ab Bahn bez., April-Mai 1381/,—1383,—1381/, Mk. bez., Mal- Juni 139 ½ 
die 139½ 139 ½ M. bez., ‚Juni-Juli 139140 M. bez., Juli-August 
141 Mark bez., September-October 142 Mark bez. — Mais loco 120 
bis 125 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 108°), 
bis. 108½ Mark bez., Mai-Juni 108 Mark bez., September-October 
110¾ 110% M. bez. — Gerste loco 112—175 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 123—160 M. pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 126 bis 138 M. bez., pom- 
merscher, uckermärk. und mecklenb. 132—140 Mark bez., schlesischer 
und böbm. 135—143 Mark bez., feiner schlesischer und böhmischer 
145—156 Mark bez., russischer 127—130 Mark ab Bahn bez., April- 
Mai 127¼—127½ M. bez., Mai-Juni 1291/,—129%, Mark b uni- 
Juli 132—131¾ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 150—200 M. pro 
1000 Kilo, Futterwaare 130—140 Mark Be 1000 Kilo nach Qualität 
efordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 21,75—20,25 M., Nr. O: 20,25 
is 19,25 M., Roggenmehl Nr. O: 20,00—19,00 M., Nr. 0 und 1: 18,50 


derungen, Preise preishalten 
3 50—1480 mn rg gut, verkäuflich, 8 30 Kilogr. 
weisser — a er 14,30—14,70—15,00 Mar 
ip Pia: rg Bote Deal, 2 hi * 5 m 
oggen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. 12,30 
bis 12, * 13.00 Mark, feinste Sorte über — Ei 
Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,80 Mark. 
Hafer feine Qualitäten behauptet, p. 100 Kgr 12,80—13,20—13,50 M. 
7 in Fang rg 115 1300—13,50—13,70 Mk. 
rbsen m b tet, per . 12,70—13,70—15,80 M 
Vietoria 13,00--14,00--1600 Mak. T 
— en per = ze 16,50—17,00—18,00 Mk. 
upinen wach angeboten, p. gr. gelbe 800-8,%.0—950M 
blaue 7,80—8,60—9,10 Mark. 8 
Wieken ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,50 —13,00—13,75 M 


47, 60, per Mai-Juni 48, 30, per Juli-August 49, 30. Rüböl. ruhig, per bis 17,50 Mark, März und März-April 18,50 M. bez., April-Mai 18,55 M. Oelsaaten schwacher Umsatz. 
März 55, 00, per April 55, 75, per Mai-August 57, 00, per September-|bez., Mai-Juni 18,65 Mark bez., Juni-Juli 18,75 Mark bez. — Rüböl Sehlaglein ohne Aenderung. 
December 58, 50. — Spiritus fest, per März 48, 00, per April 48, 25, loco ohne Fass 43,8 Mark, April-Mai 44,5 Mark bez., Mai-Juni 44,8 Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 

En Mai-August 48, 75, per September-December 48, 00. — Wetter: | Mark bez., Juni-Juli — M. bez., September-Oetbr. 46,2 M. bez. — Octbr.- Schlag-Leinsaat .. 20 50 23 50 50 
chnee. Novbr. 46,5 M. bez. - Winterraps 19 — 19 50 — — 
Paris, 1. März, Nachmittag Rohzucker 88° fest, loco 34, 00. Spiritus loco ohne Fuss 37,2 Mark bez., März und März-April Winterrübsen ..... 19 — 19 30 19 60 
Weieser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 40, 25, per April] 38,1 Mark bez., April-Mai 38,3 Mark bez., Mai-Juni 38,6 Mark ben., Sommerrübsen .... 19 — 22 — 23 50 
40, 50, per Mai-Aug. 41, 50, per October-Januar 41, 75. Juni-Juli 39,4—39,3—39,4 Mark bes., Juli-August 40,3 M. bez., August- Leindotter 18 50 20 50 2 — 


London, I. März. Nachm. Havannazucker Nr. 12 14 nominell 
Bübenrohzucker 13 ruhig. 

London, 1. März. Weitere Meldung. Rüben-Rohzucker 134, 
Käufer. 

Glasgow, I. März. Roheisen. 
xanta 38, 10½. 

Amsterdam, I. März, Nachmittags. Bancazinn 56. 

Antwerpen, I. März, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 19 bez. 
u. Br., per April 17 Br., per Mai 18 Br. Fest. 

Bremen, I. März. Petroleum (Schlussbericht) besser, Standard 
white loco 6, 90 Br. 


(Schluss.) Mixed numbers war 


Marktberichte. 

Berlin, I. März, [Producten-Bericht.) Seit gestern herrscht 
hier eine geradezu sibirische Kälte und es darf nicht überraschen, dass 
unser heutiger Markt sich dem Einfluss derselben nicht hat entziehen 
können, wenn auch sonst wenig anregende Berichte vorlagen. Die 
Kauflust kann indess nicht als lebhaft bezeichnet werden und die 


September 41—40,3—40,9 Mark bez. 
Kartoffelmehl loco 15,70 M., März 15,70 M., April-Mai 15,90 M. 
Kartoffelstärke, trockene, loco 15,70 M., März 15,70 Mark, April-Mai 
15,90 Mark. 

Berlin, 1. März. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.] Zum Verkauf standen: 3941 Rinder, 7555 
Schweine, 1586 Kälber und 12365 Hammel. Der Rindermarkt verlief 
äusserst schleppend und gedrückt. Es bleibt nicht unbedeutender 
Ueberstand. la. 48—54, IIa. 41—45, IIIa. 35—37, IVa. 32—34 Mark 
per 100 Pfd. Fleischgewicht. Die Preise für Schweine waren durch- 
weg besser, als vor acht Tagen, das Geschäft wickelte sich, trotz ge- 
ringen Exports, da der Auftrieb nicht zu stark ausgefallen war. Der 
Markt wurde geräumt. Ia. 52-53, IIa. 49— 51, IIIa. 45—48, Galizier 
41—46, leichte Ungarn 40—42 Mark pr. 100 Pfd.. Alles mit 20 pCt. 
Tara; Bakonier 40—42 Mark pr. 100 Pfd. mit 50 Pfd. Tara pro Stück. 
— Der Kälberhandel ging sehr langsam und flau von statten. Die 
Preise des vorigen Montags konnten nicnt erreicht werden. Ia. 40—48, 
IIa. 23-38 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. — Der Hammelmarkt zeigte 
ruhige Tendenz. Bei langsamem Handel, angemessenem Export und 


Rapskuchen ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—8,10 Mark, fremde 5,60 

bis A 1 5 
einkuchen rahi er 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, frem 

810880 8, P gr. 9, „30 ’ en 

Kleesamen schwach angeboten, rother blieb fest, per 50 Kilogr. 
39—43—47—50 Mark, weisser preishaltend, 35—45—50—£0 Mark, hoch- 
feiner über Notiz. \ 

Schwedischer Klee höher gehalten, per 50 Kgr. 37—46—54 Mark. 

Tannenklee fest, per 50 Kilogr. 23—29—34 Mark. 

Timothee fest, 19—21—22,50 Mark, 
5 e e e on Racks —— fein 21, 00—21,50 M 

oggen-Hausbacken ,00— en- Futtermehl 9,25 bis 

9,75 Mark, Weizenkleie 8,00—8.25 Mark. 5 5 


Heu per 50 Kilogr. 2,60 3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 23,00—27,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der könig!. Universitäts- 
— — zu Breslau. 


Festigkeit resultirte vielmehr aus einer grossen Zurückhaltung des An-] unveränderten Preisen wurde der Markt ziemlich geräumt. Ia. 43—47 Pf., 
— Weizen und Roggen stellt sich etwa 1 M. höher 95 Werthe. beste engl. Lämmer bis 50 Pf.; IIa. 33—41 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. re 6 = eye U. 3 7 U. 2 * 
oco-Roggen liess sich jedoch nicht besser verwerthen; trotz nur Dresden, 1. März. [Amtliche Notirungen der Producten- | Luftdruck bei 0° (mm) 757.1 755.6 752.8 
müssigen Angebots war die Kauflust sehr schwach. — Hafer loco] Börse.] Wetter: Früh 17° unter 0. Stimmung: Fest. — Weizen per 1000 | Dunstdruck (mm) 1.3 11 10 
reichlich zugeführt, hat etwa vorgestrige Preise behauptet, Termine| Kilogramm netto weiss, inländisch 167 bis 170 Mark, weiss, fremder Dunstsättigung bt) 69 78 95 
sind wieder höher bezahlt worden. — Roggenmehl war etwa 10 Pfg.] 165—182 M., braun, deutscher 162—165 M., braun, fremder 168 bis | Wind NO. 2 80. 2. 0. 2 
besser. — Rüböl konnte sich, trotz des äusserst strengen Frostes, nur 185 Mark, braun, englischer 156—162 Mark. — Roggen per 1000 FV ei heiter. heiter. 
gut im Werthe behaupten und Spiritus blieb bei sehr stillem Geschäft | Kilogr. netto sächsischer 141—143 M., russischer 136—146 M., fremder RENTE ne 6 . 
fast unverändert. 141—145M., Galizier — M. Gerste per 1000 Klgr. netto sächsische 135 Breslau. Wasserstand. 


Weizen loco 140—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
155, —155 M. bez., Mai-Juni 157¾—157½ M. bez., Juni-Juli 160%), 
bis 160 M. bez., Sept.-Oet. 165¾ M. bez. — Roggen loco 131 bis 139 


bis 150 M., böhm. und mähr. 155-170 M., Futtergerste 115—125 M., 
Hafer per 1000 Klgr. netto sächsischer 140—147 M., russischer 125 bis 
133 M., böhm. 142—149 M. 


1. März O. -P. 4 m 26 em. M.-P. 3 m 6 em. U.-P. — * 32 m „ 
2. März O.-P. 4 m 30 em. M. -P. 3 m 6 m. U.-P.— m 30 cm. unt. O. 
Eis stan d 


Courszettel der Berliner Börse vom 1. März 1886. 


1 told, Silber und Banknoten. [ze | Ferm 1 0 1 . ’ | 24. Bun BL, 0 7 re _ 5 2 | — 2 > 1 
N Cours — 8 Fi, RE 2 B vom #i. Term vom]. vom 2. 
N 1. 2, Ser b. amort. Rente o 117 54,00 da 80. % de G breslau-Warschauer 9 1 10. — — — — Oberlausitzer Bank. 6 5¹ 10150 ed B fbi R 
f 30 Fres.-Btücks | a De -— | dto.Eisenb.Hypoth.Obl.|5 |}, 1,8000 das | 7440 d |Cöln-Minden (ee gr) 1. 4 f f 1030 & hs @ Petersbg.Discontob..) 155) 2 ih 1415 »@ 1189,50 6 
3 n ae vr dto. dto. Litt. E. s 1 ½ 78 90 bz@ | 7490 ba G es dto. 8 * ‚= 41 14 — bz@, 03,20 0 Pomm. Hypoth.-Bk..\0 | — ½ 470 b | 47,20 ebz@ 
Engl. Noten 1 L. Ster 20 0 b — Loose. Märk-Posener bn: late 8 . — F 1 u 
Siesterr. Noten 100 Fl. . 182,00 bu |161,85 be Bag. Przm-Anlefhe von i887 4 12 4% ls. 10 br 0 be | Magxd.-Leipziger Lit. N. . 4% 1 14 1105.00 be ee 12175 88 
Daz Boten 100 EP. lbb. Nene | 20188 „„ ler Prämien-Anleihe...4 ie Ziehung. 113475 b | dto. to. Lit. B. 4 111 103,90 6 dio. Ap. V. K. 25 j |, 1 8650 8 
e - 2 4 Barletta 100 Lire-Loose.— — 4. % b 34,20 B Niederschi.-Märk. L....... 4 1 dto. Hypth. . 1 
5 use. Zolleou pong 322.20 be 34 b U Braunschw. 20 Thir.-Loose -- — |Zichung. 97750 B dto. II. à 187½ ur a ayptn. (Spiel) 8 Fr 11 da %,:5 ba J 
Deutsche, Fonds. %%% Iawag | 6 Sn 2. „ 
— — koiij — —-¼¼- ͤͤͤ k ——e—⸗.Ü — — — — 7 1129, A. 2 „ .. . — — 
2b. Term br las Dessauer St.-Präm.-Anl. 310 2 72 128.00 @ 128,50 6 fſoderschl. K.. Russ. B. f. H.“ 8% — | An 7 
. erm] vom i. I vom 2. Fiuml. 10 Thlr.-Loose. , | 50,80 be Sächsische Bank... | 815 | 51, | 4; 
5 Deutsche Reichs-Anleihe. 4 ½ ½10%1 05,60 ba 1108, % De Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 3½ 1½1 ½ (, b [107,69 bse dito. O. W D.......... Schles. Bankverein 54, | - 11 . 
Preuss. Staats-Anleihe . 4 | vsch.(105,5U B 105.50 de & | dto. dto. dto. II. a 1 iz 15.40 bB 05,2 bu | dio. (gar.) E.. 5 Spritbank Wrede. |, | — Ih 24.50 bad 4.50 by G 
15 @to. Consolss 3½, ½ ½0, 100,0 da 00,80 ba Hamburger 50 Thlr.-Loose 3 13 193,5 8 — 4 1. 73,50 6 74.0% ebz B 
8 dto. Staats-Schuldsch.. 3 ½ U; 47 1100,25 6 160,50 de }Kurhessische 40 Thlr.-Loose IE 5 B 4 e 
Berliner Stadt- Obligation! ı vsc jos,ie ba }104,00 B Lübecker 50 Thlr.-Loose 34,| ½% 188,7 da 4 Industrie- Gesellschaften. 
dto. dto. dto. 100,55 8 Meining. Prämſen-Pfandbr. 4 | 1 18,0 ba “| (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, Decembe 
t Breslauer Stadt-Anleihe. 4 24% nn — dto. 7 FL-Loose......- — - |) 23,56 8 44 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
b Landschaft. Centr.-Pfandb.|4 | fr 103,30 103,30 eba | Mailänder 10 Lire-Loose ..|- | — „29.54 6165,50 6 | do Em v. 1879 4 pro 1883/84 und I e. = convertirte. 
Far- u. Neumärk. Pfandbr. (3314| Yı 1 * 8 89.70 ba r 1EBBT =] = 1022. EDEN 8 — 1 4 Börsenzinsen 4 pCt. Ausnahmen überall speciell angegeber 
Posensche neue Pfandbrieteſd |, ½ [102,20 B dto. Loose v. 1860 10% ½1 19.20 ba Brieg-Neisse 4 1 ½ Pr 
dto. dto. 31% — — dto. dto. v. 1864. — — Ziehung. — 31½ Berl. 8 erdeb 104% 11 | 10 241,00 da 240,90 ba 
Sächsische Pfandbriefe . 4 ½ ½ — — Oldenburger 40 Thlr.-Loose)% 1, 10% % b .  Starg.-Posen I. . n 14 15 11 127,15 ba 127,25 be 
f Schles, altlandschaftl. Pf. 3% 11 ½% | 09,50 8 Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 188 ¼ 4, 1 B 38, dto. dio, 8 5 B 7 70 ne — * 8 |8 „ |10650 8 e 
N dto. dto. Lit. A.la [1 ½% 1101,25 ba Raab-Gratzer ....eennnceo- 4 10. 10 97,25 @ 9,00 b Oel- Gnesen % 2 eren Sn». 20 E hr 
@osensche Rentenbriefe....|4 [14 10103,30 @ Russ. Präm.-Anl. v. 1864. %% ½ ½ 14, b 143,% bg jKıchte-Oder-Ufer-Bahn.... 1 7 — dto, St ; 40 10 e 180.00 & 
Schlesische dto. 4 ½ 1, 103,50 G 4 dato. v. 1866 5 ½ % 13/80 b 80, bag dto. dt). Serie II. 4 1 — 85 5 9 11 75 8 5 en 2 9 
Hamburger Rente von 1878 30 r 4 Fres-Loose |fr.| — 1,3. bi@ |:650 RG Rheinische II. v. bu. 604 tin os a | — — Deniache Ben 6, — f 56 8 2 88 
VE 3 ee mn a eee Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiomen. |Donnersmarcxhütte]ı — „ ae ee B 
7 Deutsche Hypotheken-Certifleate. Inländische Eisenbahn- Stamm- Aotlen. e Von Starte tirt. Dortmunder Union 0 0 7 | 10,40 B 10,50 bzB 
an Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. * bedeutet vom Staate garantirt, & ek dto. St.-Pr. 6% 1 I/ | | 66.20 de 66.75 ba 
9, Grunder.-Bank III. ra. 10,31% 4445 ( 97,75 bz | 98,00 beg - — N e ee ee Ne Edison Compagnie. ! „ 88 % | 3825 br@ 
5 dto. dto. IV. 1a. 110131/,[ 2, 17 97,80 B 93,60 b. Borsenzimsen 4 pCt. Div. te. Term Cours x Du pe — * N N Erdmannsd. Spinn. 4 — un . — 
2 dto. dto. V. xz. 100 3½ 1% 1 520 ö | 92,60 beG ven. spec. angegeb.] 6 Term Lom . | vom A. IElisab.- Westbahn 13. 5 4 „to. dto. conv..|4 |— | A ee 2d | 8125 0 
eee fei, es ee een Bl, | dh | Mann | Ten aaa eee ni 3% Io names. kan 
dto. - 2 ee &erlin- Dresdener 0 16,40 ba 16, ebs 5 % N — N . 
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